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Schraubenhandel - Hausmeisterservice
Malerarbeiten - Ab� ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Tel.:  09641-925855
Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208
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Dienstleistungen
BERNHARD

Gardinen 
Schwarz

20% Herbstrabatt

Lamellen - Jalousien (innen und außen) - Rollos
Faltstores - Markisen - Rolladen - Insektenschutz

Montage-, Reparatur- und Wartungsservice
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/684 · Fax 7128 · Mobil 0151/11671110

Sonnenschutztechnik

Generalversammlung 
am Mittwoch, den 18.10.2017, 

um 19.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Verlesen des letzten Protokolls
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Änderung der Beiträge
7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Wie Musik den „kleinen 
Menschen“ fantastisch 

berühren kann… 
Jeden Dienstag um 16.00 – 16.45 Uhr
Musikalische Früherziehung im Musik-
verein „Klingende Töne“ Grafenwöhr
Der Unterricht fi ndet einmal wöchentlich 
dienstags im ehemaligen Grundschulge-
bäude, im Untergeschoss statt. Dauer 45 
Minuten. Kein Unterricht in den Ferien und 
an gesetzlichen Feiertagen.
Kosten: Monatlicher Beitrag von 22 €. För-
derbeitrag 13 €/Jahr. 
Anmeldung bei Lilia Gette 
Mobil:0175-2132191
Festnetz: 0961-24632
Email: liliagette@gmx.de

���������� ��������
����������

�
�
�
��

�
�
�

�
�� ��������������������

���������������
���
��	��

Die Stadt Grafenwöhr informiert

BEKANNTMACHUNG
Verordnung der Stadt Grafenwöhr über 

das freie Umherlaufen von großen 
Hunden und Kampfhunden 

(Hundehaltungsverordnung – HAV)
vom 25. September 2017

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
21.09.2017 die Verordnung der Stadt Gra-
fenwöhr über das freie Umherlaufen von 
großen Hunden und Kampfhunden (Hunde-
haltungsverordnung – HAV) beschlossen. 
Die Verordnung tritt am 01.10.2017 in Kraft. 
Sie liegt im Rathaus, Zimmer 9, 1. Stock, 
während der allgemeinen Dienststunden zur 
Einsichtnahme aus.
Die „Hundehaltungsverordnung“ vom 
25.09.2017 ersetzt die bisherige Hundean-
leinverordnung vom 23.07.1997. Der Neuer-
lass war notwendig, da die Geltungsdauer 
von 20 Jahren der Verordnung aus dem Jahr 
1997 abgelaufen war. Die neue Hundehal-
tungsverordnung beinhaltet folgende Rege-
lungen:
§ 1 Leinenpfl icht
(1) Große Hunde und Kampfhunde sind in 
allen öff entlichen Anlagen sowie auf allen 
öff entlichen Wegen, Straßen, Plätzen inner-
halb des bebauten Stadtgebietes und der 
Gemeindeteile sowie aller Geh- und Rad-
wege ständig an der Leine zu führen.
(2) Die Leine muss reißfest sein und darf eine 
Länge von drei Metern nicht überschreiten. 
(3) Ausgenommen von der Leinenpfl icht 
nach Abs. 1 sind: 
a) Blindenführhunde,  
b) Diensthunde der Polizei, des Strafvoll-
zugs, der Bundespolizei, der Zollverwaltung 
und der Bundeswehr, soweit sie sich im Ein-
satz befi nden,  
c) Hunde, die zum Hüten einer Herde einge-
setzt sind,  
d) Hunde, die die für Rettungshunde vorge-
sehenen Prüfungen bestanden haben und 
als Rettungshunde für den Zivilschutz, den 
Katastrophenschutz oder den Rettungs-
dienst im Einsatz sind, sowie  

e) im Bewachungsgewerbe eingesetzte 
Hunde, soweit der Einsatz dies erfordert.  
§ 2 Begriff sbestimmungen
(1) Die Eigenschaft als Kampfhund ergibt 
sich aus Art. 37 Abs. 1 Satz 2 LStVG in Ver-
bindung mit der Verordnung über Hunde mit 
gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit 
vom 10. Juli 1992 (GVBl S. 268), geändert 
durch Verordnung vom 4. September 2002 
(GVBl S. 513, ber. S. 583). 
(2) Große Hunde sind erwachsene Hunde, 
deren Schulterhöhe mindestens 50 cm 
beträgt, soweit sie keine Kampfhunde sind. 
Erwachsene Tiere der Rassen Schäferhund, 
Boxer, Dobermann und Deutsche Dogge 
gelten stets als große Hunde. 
§ 3 Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 18 Abs. 3 LStVG kann mit Geld-
buße belegt werden, 
1. wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen 
§ 1 Abs. 1 einen Kampfhund oder großen 
Hund nicht an der Leine führt oder  
2. wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen 
§ 1 Abs. 2 einen Kampfhund oder großen 
Hund an einer nicht reißfesten oder an einer 
mehr als drei Meter langen Leine führt.  
§ 4 Inkrafttreten, Geltungsdauer
(1) Diese Verordnung tritt am 01.10.2017 in 
Kraft. 
(2) Sie gilt 20 Jahre.  

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
 Pfl ege

· Kurzzeitpfl ege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 
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Mein erster Schultag
Liebe Erstklässler,

VR-Gewinnsparen
Elektrisch mobil durch die Raiff eisenbank 

das Fotostudio „Skyline Photography“ hat euch für ein exklusives 
Erinnerungsfoto in der Schule fotografi ert.
Ab dem 25. September 2017 sind die schönen Einschulungs- 
bilder in den Räumen der Bank ausgestellt.  In der Woche vom
09. Oktober 2017 bis 13. Oktober 2017 kannst du dein Foto bei 
uns abholen. Wir freuen uns auf dich und deine Eltern.

Mit einem Elektro-Bike ist künftig Jutta Witt aus Grafenwöhr 
unterwegs. Bei der Verlosung des Raiff eisen-Gewinnsparvereins 
wurden neben den Geldpreisen zusätzlich 100 Elektro-Bikes 
verlost. Eines der Elektro-Bikes im Wert von 3000 Euro fi el auf 
das Los von Jutta Witt. Vorstand, Direktor Herbert Meier von der 
Raiff eisenbank Oberpfalz NordWest gratulierte zum Gewinn und 
stellte das High-Tech-Gefährt vor. Das Wi-Bike trägt mit seinem 
Elektroantrieb nicht nur zu einer nachhaltigen Mobilität bei, sondern 
bietet auch viele technische Raffi  nessen die von der Smartphone 
Navigation über GPS-Diebstahlsicherung bis zum persönlichen 
Fitnessassistenten reichen. 

Raiffeisenbank Oberpfalz NordWest eG

Tolle Aktionen 
für Kinder

Sparwoche 2017
vom 30. Oktober bis 03. November 

Am 30.10. ist

Weltspartag.

Montag, 30. Oktober 2017
Ab 14.30 Uhr ist der Zauberer Marius Koslowski bei uns in der Bank. 
Etwa 1 Stunde lang wird er euch mit seinen Zaubertricks zum Stau-
nen bringen. Also kommt vorbei und lasst euch „verzaubern“!

Donnerstag, 02. November 2017
Heute freut sich der Kasperl mit seinen Freunden auf euren Besuch.
Um 14.30 Uhr und um 15.30 Uhr gibt es eine Vorstellung.

Freitag, 03.November 2017
Heute Nachmittag bereiten wir frisches Popcorn für euch.

Kommt mit euren Spardosen zu uns in die Bank. 
Tolle Geschenke warten auf euch!

Ihre Raiff eisenbank informiert
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Außensprechtage der Notarin 
Eva-Maria Bernauer

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 11. Oktober 2017
Mittwoch, den 25. Oktober 2017

Um vorherige Terminvereinbarung unter
Tel.: 09645 / 8061 wird gebeten. 

Müllabfuhrtermine:
Montag, 02.10.2017 - Hausmüllabfuhr 
Montag, 09.10.2017 -  Sperrmüll
Dienstag, 10.10.2017 - Abfuhr „Gelber 
Sack“
Montag, 16.10.2017 - Hausmüllabfuhr 
Montag, 23.10.2017 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler
Mittwoch, 25.10.2017 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus
Montag, 30.10.2017 - Hausmüllabfuhr 
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Lieber Hundebesitzer,
in den letzten Wochen häufen sich die 
Beschwerden über Verunreinigungen von 
Verkehrsfl ächen und Anlagen durch Hunde-
kot. Der daraus resultierende Ärger von Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern ist verständlich. 
Der Hundehalter oder die mit der Führung 
eines Hundes Beauftragten sind verpfl ich-
tet, die von ihren Hunden auf öff entlichen 
Straßen und Plätzen, Geh- und Radwegen 
verursachten Verunreinigungen (Hundekot) 
zu beseitigen.
Verunreinigungen sind nicht nur unansehn-
lich sondern auch unzumutbar für die mit der 
Pfl ege dieser Anlagen Betrauten. 
Verantwortungsbewusste Hundebesitzer 
achten sicherlich immer darauf, die „Hinter-
lassenschaften“ Ihres Vierbeiners zu besei-
tigen. 
Hierbei werden Sie auch durch die Stadt 
Grafenwöhr unterstützt, die im gesamten 
Stadtgebiet Hundestationen und Spender-
boxen aufstellen hat lassen. Hier können Sie 
bequem beim Gassigehen einen Kotbeutel 
entnehmen und bei den Hundestationen im 
integrierten Abfallbehälter entsorgen. 
Jeder von uns erwartet, dass unsere erzeug-
ten Lebensmittel hygienisch einwandfrei 
genossen werden können. Daher ist es 
unerlässlich, dass die Landwirte auf große 
Sorgfalt bei der Sauberkeit des vorgelegten 
Futters achten. Lassen Sie ihren Hund nicht 
frei über landwirtschaftlich genutzte Felder 
und Wiesen laufen.
Bringen Sie die kleine Mühe auf, den Hunde-
kot zu entsorgen.
Für ein gütliches Miteinander von Mensch 
und Tier ist es unerlässlich diese Regeln zu 
beachten, an dieser Stelle im Interesse der 
Allgemeinheit einen herzlichen Dank.

Grafenwöhr, 30.08.2017
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Vorankündigung:

Weihnachtskonzert 
in der Stadthalle

Die United States Army - Europe Band 
(USAREUR) gastiert auch dieses Jahr 
wieder in der Stadthalle. Seit 2012 begei-
stern sie mit ihrem Weihnachtsprogramm die 
zahlreichen Besucher. 
Die Band hat pro Jahr über 200 Auftritte in 
über 20 Ländern in Europa und im Nahen 
Osten, darunter auch in Russland, Irak und 
zur Adventszeit in Grafenwöhr. 
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen 
Abend in angenehmer vorweihnachtlicher 
Atmosphäre am Freitag, den 08. Dezember 
2017 um 19.00 Uhr in der Stadthalle.

Adventsmarkt 2017
Am Samstag, den 09.12.2017 fi ndet unser 
traditioneller „Oberpfälzer Adventsmarkt“ 
statt.
Ein weihnachtliches Rahmenprogramm,  
zahlreiche Fieranten und verschiedene Ver-
eine werden zum  Gelingen beitragen. Aus-
führlicher Bericht über den Programmablauf 
folgt.
Wer gerne mitmachen möchte, kann sich ab 
sofort bei der Stadtverwaltung unter:
cmoessbauer@grafenwoehr.bayern.de 
, Tel.: 09641 9220 34 oder per Fax 09641 
9220 534 melden.
Wir suchen für eine stimmungsvolle Beleuch-
tung unseres Marktes noch Einweckgläser. 
Wer hat Gläser im Keller und würde diese 
der Stadt Grafenwöhr kostenlos überlassen? 
Werden selbstverständlich abgeholt.

Sperrmüllsammlung 
am 09.10.2017

Hausrat erst am Vorabend 
bereit stellen

Ab 6 Uhr werden alle Möbel und die größe-
ren Elektrogeräte abgefahren. Beispielhaft 
nennt das Landratsamt Schränke, Kom-
moden, Tische, Stühle, Betten, Matratzen, 
Bettfedern, Teppiche, Gartenmöbel, Polster-
möbel, Leuchten, Herde, Waschmaschinen, 
Trockner, Spülmaschinen, Kühlschränke, 
Gefriertruhen, Fernseher, Computer, haus-
haltsübliche Drucker, Staubsauger, Kaff ee-
maschinen, Kinderwägen und Fahrräder. 
Nicht entsorgt werden kleine Gegenstände, 
Kleidung sowie Reifen, Waschbecken, Lami-
natfußböden, Türen und Fenster. Diese 
Dinge dürfen auch nicht für Leute aufgestellt 
werden, die den Sperrmüll nach Brauchba-
rem durchsuchen. Die Abfälle behindern die 
eigentliche Sperrmüllabfuhr und es kommt 
zu nachträglichen Unratablagerungen. 
Der Sperrmüll darf erst am Vorabend der 
Sammlung abgestellt werden. Dann hält 
sich der Sperrmülltourismus in Grenzen. 
Außerdem stellt das verfrühte Abstellen von 
Gegenständen auf Gehsteigen und Stra-
ßen eine unerlaubte Sondernutzung dar. 
Es muss für Schäden oder Unfälle gehaf-
tet werden, die durch zu früh abgestellte 
Gegenstände entstehen. Bei Fragen bitte an 
die Abfallberatung des Landkreises wenden, 
Telefon (09602) 793530.

Wochenmarkt feiert 
Herbstfest am 26. Oktober!

Auch heuer lassen sich die Händler vom 
Grafenwöhrer Wochenmarkt wieder etwas 
einfallen. Am Donnerstag, den 26.Oktober 
ist Herbstfest. Es gibt alles was zum Herbst 
gehört und wie jeden Donnerstag von 9.00 
bis 13.00 Uhr, frische Waren aus unserer 
Region. 
Kommen Sie – probieren Sie – nutzen Sie 
das Angebot!

BEKANNTMACHUNG
8. Satzung der Stadt Grafenwöhr zur 

Änderung der Unternehmenssatzung für 
das Kommunalunternehmen 

„Stadtwerke Grafenwöhr“ Anstalt des 
öff entlichen Rechts vom 25.09.2017

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
21.09.2017 die 8. Satzung der Stadt Gra-
fenwöhr zur Änderung der Unternehmens-
satzung für das Kommunalunternehmen 
„Stadtwerke Grafenwöhr“, Anstalt des öff ent-
lichen Rechts, beschlossen.
Die Änderungssatzung tritt am Tag nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Sie liegt im Rathaus, Zimmer 9, 1. Stock, 
während der allgemeinen Dienststunden zur 
Einsichtnahme aus.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
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Die Stadt Grafenwöhr wird den Schulhof 
der Grund- und Mittelschule Grafenwöhr 
grundlegend neu gestalten. Der Stadtrat hat 
in seiner Sitzung am 21.09.2017 die Bauar-
beiten nach vorangegangener öff entlicher 
Ausschreibung an die Firma Hans Braun 
GmbH aus Weiden zum Angebotspreis von 
590.000 € vergeben. Baubeginn wird bereits 
in der zweiten Oktoberhälfte sein. 
Der bisherige Schulhof ist von großen Frei-
fl ächen geprägt, die wiederum zum großen 
Teil mit Asphalt versiegelt sind. Nun soll der 
Schulhof selbst zum naturnahen Lern- und 
Erlebnisraum umgestaltet werden. Insbe-
sondere auch in pädagogischer Hinsicht soll 
den zeitgemäßen Bedürfnissen Rechnung 
getragen werden. Der Schulhof soll nicht nur 

Gestaltungslageplan Schulhof Grafenwöhr – Entwurf vom 22.03.2017 – AIB Schultes Grafenwöhr / Susanne Ullmann, Land-
schaftsarchitektin

Schulhof wird Lern- und Erlebnisraum

als Pausenhof genutzt werden. Es soll ein 
Multifunktionsraum entstehen, der zu den 
unterschiedlichsten Nutzungen des Schul-
betriebs einlädt. Das pädagogische Konzept 
der neu eingerichteten Lernlandschaften 
kann damit auch auf dem Pausenhof fort-
geführt werden. Zentrales Element ist die 
Rücknahme der Versiegelung. Große Flä-
chen werden naturnah gestaltet und inten-
siv gegliedert. Verschiedene altersgemäße 
Bewegungselemente sowie ein Amphithea-
ter werden dabei eingefügt. 
Der vorhandene Verkehrserziehungsplatz 
bleibt erhalten, wird jedoch deutlich auf-
gelockert. Auch Parkmöglichkeiten für 
Wochenendveranstaltungen in den umlie-
genden Einrichtungen des Kulturellen Zen-

trums und der Kirche bleiben bestehen, 
wenn auch nicht mehr in der bisherigen Grö-
ßenordnung. 
Die Stadt Grafenwöhr erhält zur Finanzie-
rung der Maßnahme mit einem fi nanziellen 
Gesamtvolumen von 603.000 € Fördermittel 
aus dem Bund-Länder-Stadtbauförderpro-
gramm – Soziale Stadt in einer voraussicht-
lichen Höhe von bis zu 200.000  €. Auch 
aus dem FAG-Fördertopf liegt eine Zusage 
in einer Größenordnung von 110.000 € vor. 
Erst dadurch wurde es der Stadt Grafen-
wöhr ermöglicht, die umfangreichen Umge-
staltungsmaßnamen fi nanziell zu stemmen. 
Die Maßnahme soll bereits im Sommer 2018 
abgeschlossen werden. 
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Der bayerischten aller Pflanzen, dem 
Hopfen galt die Aufmerksamkeit der Gäste 
des  CSU-Ortsverband. Bei einer Tagesfahrt 
in die Hallertau wurde der „Hopfenhimmel“ 
in Elsendorf besucht, wo Ria Werner, die 
ehemalige Stadträtin und Stadtverbands-
vorsitzende Pfarrhaushälterin ist. Bei einem 
herzlichen Wiedersehen empfing sie „ihre 
Grafenwöhrer“. Pfarrer Albert Vogl lud zu 
einer kurzen Führung in der Pfarrkirche 
Maria Immaculata ein. Der Geistliche infor-
mierte auch darüber dass in der Pfarrei 
fast 40 Jahre der gebürtige Eschenbacher 
Pfarrer Karl Stock wirkte. Zum Mittagessen 
wurde im „Elsendorfer Hof“ eingekehrt.  
Gestärkt ging es anschließend in den Hop-
fenhof der Familie Kirzinger. Beim   Besuch 
auf der Aussichtsplattform, dem „Hopfen-
himmel“, reichte der Blick hoch über den 
Stangen der Hopfenfelder ins Anbaugebiet. 
Bäuerin Agnes Kirzinger gab Erläuterungen 
zum Hopfenanbau und zur Hopfenernte. Es 
wurden die Erntemaschine, Trocknungsan-
lage sowie die Oldtimer-Garage mit Trakto-
ren, Autos und Krädern besichtigt. Ausklang 
fand die Fahrt bei Kaffee und Kuchen im 
Hopfenhofstüberl. 

Freudiges Wiedersehen mit Ria Werner
CSU besucht den „Hopfenhimmel“ in Elsendorf

In den Hopfenhimmel in Elsendorf in der Hallertau führte die Fahrt des CSU-Ortsver-
bandes. Maria Werner, (zweite von links und folgend) Pfarrer Albert Vogl und Hop-
fenbäuerin Agnes Kirzinger empfingen die Grafenwöhrer und informierten über die 
Pfarrei und den Hopfenanbau. 

CSU- FU und JU laden 
zur Zoigl-Kirwa

Kirwa-Stimmung ist am Kirchweihwochen-
ende bei den „Grafenwöhrer Schwarzen“ 
Trumpf. Am Freitag, 13. Oktober 2017  ab 
19 Uhr laden CSU, Frauenunion und Junge 
Union zur Zoigl-Kirwa ins Jugendheim ein. 
Die Kirchweih hat sich mittlerweile zu einer 
guten Tradition der Grafenwöhrer Unions-
familie etabliert. Bürgermeister Edgar Kno-
bloch gibt mit dem Anzapfen des ersten 
Fasses Bier den Auftakt. Die Franken-
Krainer, fünf Musiker von der Oberpfalz-
fränkischen Grenze  werden „unplugged“ für 
Stimmung sorgen. 
Aufgetischt werden im dekorierten 
Jugendheimsaal süffiger Zoigl aus der 
Scherdl-Brauerei und eine reichhaltige 
Getränkeauswahl. Die Frauenunion sorgt 
für die Gaumenfreuden und serviert deftige, 
schmackhafte Brotzeiten. Der Eintritt zur 
Zoigl-Kirwa beträgt 5 Euro. Ein Kartenvor-
verkauf mit Platzreservierungen findet ab 
4. Oktober bei Elektro Hessler statt, weitere 
Karten gibt es an der Abendkasse. 

Der Annamarkt ist schon eine Weile her. Die 
Preisverleihung an die Gewinner des Anna-
markt-Rätsels stand aber noch aus.
Freuen dürfen sich eine Eschenbache-
rin und ein Hirschauer. Jutta Carrington-
Conerly, Vorsitzende des Wirtschaftsvereins 
Grafenwöhr, gratulierte im Gasthof „Zum 
Stich’n“ im Beisein von Hannes Hutzler und 

Gut geraten
Wirtschaftsverein überreicht Preise vom Annamarkt-Rätsel

Loni Schäffler (Zweite von rechts) hat den ersten Preis beim Annamarkt-Rätsel gewon-
nen, Stefan Mitruscsak (Zweiter von links) den zweiten. Jutta Carrington-Conerly 
(Mitte) überreichte „VierStädtedreiecks-Geld“. Unser Bild zeigt zudem: Alexandra 
Reiter (rechts) und Hannes Hutzler (links) vom Wirtschaftsverein. 
Bild und Text: Renate Gradl

Alexandra Reiter der Eschenbacherin Loni 
Schäffler, die 150 Euro „Vierstädtedreiecks-
Geld“ erhielt.
Stefan Mitruscsak aus Hirschau bekam 
100 Euro. „Wir würden uns natürlich freuen, 
wenn Sie das Geld in Grafenwöhr ausge-
ben“, meinte Carrington-Conerly. Der Wirt-
schaftsverein hat derzeit 69 Mitglieder.
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Vorankundigung: 28.10.17 Halloween Party 
in der H2O bar & lounge. Special drinks.

Shots + mehr Shots + mehr Shots...
Zombie Night.

Viele, viele Kinder haben sich versammelt, 
jeder anders und jeder wertvoll! 
Dieser Gedanke zog sich wie ein roter Faden 
durch den Wortgottesdienst zum Jahresan-
fang in der Kath. Kindertagesstätte St. The-
resia.
„Gott liebt mich wie ich bin“ darüber machten 
sich die Kinder und das Team gemeinsam 
mit Pfarrer Bernhard Müller Gedanken.
Gerade weil jedes Kind, jeder von uns 
anders, unterschiedlich und einmalig ist, ist 
jeder auf seine Art und Weise etwas Beson-
deres. Diese Vielfalt und Verschiedenheit 
wurde deutlich sichtbar, als alle Kinder 
aus der Sonnen-, Regenbogen-, Bären-, 
Schmetterling-, Pinguin-, Sternen- und Mari-
enkäfergruppe ihren Namen an einer große 
Pinnwand befestigten, die als Kita-Haus 
gestaltet war.
Jedes Kind hatte seinen Namen unter-
schiedlich geschrieben und rundherum indi-
viduell verziert.

Viele, viele Kinder haben sich versammelt ...

Mit Liedern wie „Gott mag Kinder“, „Gott dein 
guter Segen“ u. a., in die alle miteinander 
begeistert einstimmten, von den Erzieherin-

nen gesprochenen Fürbitten und dem Segen 
durch Pfarrer Müller  gehen wir gestärkt ins 
neue Kita-Jahr.



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 793

Anlässlich der aktuellen Sonderausstellung 
„Elvis als GI - der King in Grafenwöhr“ über 
den Soldaten Elvis Presley und seine Musik-
karriere, lädt das Kultur- und Militärmuseum 
Grafenwöhr am Sonntag, 15. Oktober zu 
einer Sonderführung ins Museum ein. Die 
Ausstellerin Marion Schmid aus Gmünd gibt 
Einblick in die Entstehung ihrer Zeichnun-
gen, Sammlerin Sandra Doß aus Mitterteich 
wird ihre Exponate vorstellen und über ihre 
umfangreiche Fanartikel-Sammlung infor-
mieren. Elvis-Experte Wolfgang Houschka 
widmet sich der Geschichte der beiden Auf-
enthalte des bekanntesten Soldaten, der je 
in Grafenwöhr zum Manöver war. Zudem 
geht er weiterhin auf seine seltenen Samm-
lerstücke und spannende Geschichten, die 
es darüber zu erzählen gibt, ein. Beginn ist 
um 14 Uhr an der Museumskasse, Gebühr 
5 Euro, Voranmeldung nicht nötig. Die Son-
derausstellung ist noch bis 5. November 
2017 im Museum zu sehen.
Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr
Birgit Plößner
Tel. (09641) 85 01
Martin-Posser-Str. 14 ▪ 92655 Grafenwöhr
info@museum-grafenwoehr.de
www.museum-grafenwoehr.de

Führung durch Elvis-Sonderausstellung

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Es ist nicht selbstverständlich, dass der 
Stellvertreter der Chef wird. Bei Polizeihaupt-
kommissar Werner Stopfer hat es geklappt. 
Bürgermeister Edgar Knobloch gratulierte 
dem neuen Dienststellenleiter der Polizeiin-
spektion Eschenbach dazu im Rathaus.
„Es ist sehr gut für uns, dass der neue Chef 
der Polizeiinspektion Eschenbach ein Gra-
fenwöhrer ist und ich ihn persönlich kenne. 
Außerdem gibt es mit Eschenbach schon 
immer eine gute Zusammenarbeit“, freute 
sich Bürgermeister Edgar Knobloch. Seit 
Oktober 2011 sei Stopfer bereits bei der Poli-
zeiinspektion Eschenbach, wo er sich von 
Anfang an wohl gefühlt habe. „Die Kontakte 
sind vorhanden und auch bei der Zusam-
menarbeit mit den Amerikanern gibt es eine 
Vertrauensbasis“, informierte Stopfer. Immer 
stehe die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger im Vordergrund. Die Zusammen-
arbeit mit dem Bürgermeister ist sehr gut 
und eng. Manches könne auf dem „kurzen 
Dienstweg“ erledigt werden.
Das Stadtoberhaupt sprach auch die Sicher-
heit beim Deutsch-Amerikanischen Volks-
fest an, wo bei Stopfer die Organisation 
der „Berittenen Polizei“ lag. Die Leitung der 
Polizeiinspektion Eschenbach hat Werner 

Willkommen als Dienststellenleiter 
Werner Stopfer besucht Bürgermeister Edgar Knobloch im Rathaus

Stopfer bereits seit 1. Juli übernommen; ab 
1. Oktober wird er zum 1. Polizeihauptkom-
missar ernannt. 
Der Bürgermeister gratulierte dem 54-jähri-

gen mit Grafenwörther Wein, der Stadtchro-
nik, bei der die Ereignisse von Grafenwöhr 
schon länger zurückliegen sowie mit dem 
Buch: „Grafenwöhr zu Euro-Zeiten“. 
Bild und Text: Renate Gradl
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Unser Programm 
für Oktober 2017

Mehrgenerationenhaus
In Zusammenarbeit mit KOKI NEW, laden 
wir zu folgenden drei Veranstaltungen ein:
Am Donnerstag 05.10.17 von 9:00 -11:00 
Uhr alle Kinder von 0 – 3 Jahren und deren 
Mütter und Väter oder auch Großeltern recht 
herzlich zum Familienfrühstück ein.
Am 12.10.17 um 15:30 Uhr hält Frau Julia 
Kindl, Heilpraktikerin und Physiotherapeutin 
einen Vortrag mit dem Thema: „Schlaf-
störungen und nun?“. In dem Vortrag 
werden verschiedene Ursachen aufgezeigt, 
genauso wie Tipps und Möglichkeiten, die zu 
einem besseren Schlaf finden sollen.
Am 18.10.17 um 19:00 Uhr findet ein Vor-
trag von Frau Julia Kindl zum Thema: 
„Unruhige Säuglinge und Kinder – und 
nun?“ An diesem Vortragsabend erhalten 
Sie umfangreiche Informationen und Tipps. 
Es werden mögliche Ursachen, Therapien 
und Entspannungstechniken für alle Beteilig-
ten vorgestellt.
Ab 19.10.2017 um 19:00 Uhr findet mit Frau 
Elke Popp ein Qigong – Kurs statt.
Er umfasst zehn Einheiten.
Qigong ist eine uralte Methode der Gesun-
derhaltung, Krankheitsvorbeugung und 
Heilung, die bis heute ununterbrochen ange-
wandt wird. Es aktiviert verborgene Kräfte 
im Menschen und stärkt Körper, Seele und 
Geist. Auf diese Weise beugt es Erkrankun-
gen vor und kräftigt den Körper.
Man benötigt keine bestimmten Vorausset-
zungen und auch keine speziellen Geräte 
um Qigong zu erlernen.
Die Klöppelgruppe trifft sich am 10.10.17 
um 18:30 Uhr. InteressentInnen und Anfän-
gerInnen sind willkommen.
Hutza-Nachmittag wieder jeden Donners-
tag ab 14:30 Uhr. 
Die Handarbeitsgruppe trifft sich am 
02.10., 16.10. und 30.10. um 15:00 Uhr zum 
Stricken und Häkeln. Es ist jeder der Lust hat 
an der Handarbeit herzlich willkommen.
Donnerstagsrunde trifft sich Montags, 
am 09.10. und 23.10. um 15:00 Uhr zum  
gemütlichen Beisammen sein.
Immer am Dienstag findet unsere Rücken-
gymnastik mit Fr. Lüftner-Hack von 16:30 
Uhr – 17:30 Uhr und Tanz mit Waltraud 
Atterberry von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr statt.
Jugendtreff  startet wieder und findet jeden 
Montag und Mittwoch  (außer in den 
Ferien) zwischen 18:00 Uhr und 21:00 Uhr 
statt.
Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstal-
tungen ein!

Das Mehrgenerationenhaus ist unter fol-
gender Telefonnummer zu erreichen: 09641 
931953 oder per E-Mail: mgh_grafen-
woehr@yahoo.de.

Soziale Stadt
Dienstags von 9:00 bis 11:00 Uhr dient die 
Bürgersprechstunde im Quartiersbüro 
als Anlaufstelle für die Anwohnerinnen und 
Anwohner der Grafenwöhrer Südstadt. Das 
Büro der Sozialen Stadt befindet sich im 
Mehrgenerationenhaus.
Bei Fragen oder Anliegen sind die Quar-
tiersmanagerinnen Stephanie Noll und Vroni 
Gärtner per E-Mail (soziale-stadt-grafen-
woehr@learningcampus.de) oder Telefon 
(09641 931955) erreichbar. 
Am Dienstag, den 10.10.2017 findet ein 
gemeinsamer Quartiersspaziergang 
statt, zu dem alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger eingeladen sind. Treffpunkt 
ist um 14:00 Uhr vor dem Bürgerladen. Im 
Anschluss gibt es im Mehrgenerationenhaus 
Kaffee und Kuchen.

Ihre Quartiersmanagerinnen
Stephanie Noll und Vroni Gärtner

Gefördert vom: 

Spielzeugbasar in Hütten
Der Elternbeirat vom Kindergarten St. Josef 
in Hütten organisiert ein weiteres  Mal einen 
Spielzeugbasar. Am Samstag, 18. Novem-
ber 2017 lädt der Elternbeirat wieder von 13 
– 15 Uhr in die Turnhalle (Steinfelser Str. 15) 
vom Kindergarten zum Stöbern und Einkau-
fen ein.
Evtl. finden sich dort noch ein paar Kleinig-
keiten für den Adventskalender oder das 
Nikolaussäckchen. Auch das Christkind soll 
schon fündig geworden sein. 
Outdoor-Artikel und Fahrräder werden 
bestimmt auch wieder mit im Angebot sein.
Und Playmobil, Lego und BabyBorn haben 
das ganze Jahr Saison.
Selbstgebackene Kuchen werde zum Mit-
nehmen angeboten.
Sie möchten noch Platz für neue Spielsa-
chen schaffen, da Weihnachten vor der 
Tür steht? Und Sie haben viel Spielzeug 
zuhause, das nicht mehr benötigt wird? 
Dann können Sie sich per E-Mail unter 
BasarHuetten@gmx.de eine Anbieternum-
mer reservieren lassen. Die näheren Infos 
erhalten Sie dann u.a. auch per Email zuge-
sandt.
Sie können gut erhaltene Spielwaren, 
Bücher, Spiele, CDs und DVDs, sowie Out-
door-Artikel für Kinder verkaufen. 15 % des 
Umsatzes geht zu Gunsten des Elternbei-
rates, der dieses Geld dann wieder an den 
Kindergarten Hütten spendet.

Oktoberrosenkranz
Zum Oktoberrosenkranz laden wir in Grafen-
wöhr Montag und Freitag jeweils um 17.00 
Uhr in die Friedenskirche herzlich ein.
In Gmünd wird Dienstag, Donnerstag und 
Sonntag jeweils um 18.30 Uhr der Oktober-
rosenkranz gebetet. Wenn die Abendmesse 
in der Filiale Gmünd gefeiert wird, findet der 
Rosenkranz bereits um 18.00 Uhr statt. 
In Hütten ist Oktoberrosenkranz donners-
tags um 18.30 Uhr und samstags um 17.00 
Uhr jeweils in der St. Josefs Kirche.
In Gößenreuth laden wir sonntags um 19.00 
Uhr ein.
Krankenkommunion
Pfarrer Müller besucht die Kranken am Frei-
tag, 06.10. zu den gewohnten Zeiten.
Gottesdienstzeiten
Bereits ab 15.10. gelten folgende Gottes-
dienstzeiten (Winterzeit)
Grafenwöhr: Mittwoch, 18.30 Uhr Mariä-
Himmelfahrtskirche
Gmünd: Freitag und Sonntag, Abendmesse 
jeweils 18.30 Uhr
Hütten: Donnerstag und Sonntag, Abend-
messe jeweils 18.30 Uhr
Gößenreuth: Donnerstag, 19.00 Uhr

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Kindergarten St. Josef Hütten

Weltmissionssonntag, 22.10.
Die Missio-Kollekte am Sonntag der Welt-
mission ist Teil der größten Solidaritätsak-
tion der Katholiken weltweit. In rund 100 
Ländern folgen die Gläubigen dem Aufruf 
von Papst Franziskus, kirchliche Hilfspro-
jekte in den ärmsten Ländern der Welt zu 
unterstützen. Ob in Bolivien, Nigeria, Indien 
und Slowenien: Jeder gibt, was er kann. Die 
kirchlichen Partner vor Ort garantieren, dass 
die Hilfe bei den Menschen in Not und Armut 
ankommt – und wirkt. Jeder Euro hilft!
Am Samstag, 21.10 und Sonntag, 22.10 ist 
bei allen Gottesdiensten Missio-Kollekte. 
Außerdem werden in der Kapelle der Frie-
denskirche Waren aus der Einen-Welt zum 
Kauf angeboten. 
Tag der ewigen Anbetung
Zum „Tag der ewigen Anbetung“ in unserer 
Pfarrei laden wir herzlich am Freitag, 27.10. 
nach Gmünd um 18.30 Uhr zur hl. Messe, 
anschließend gestaltete Anbetung mit Aus-
setzung ein. 
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Am Sonntag den 22.10.2017 
laden wir Sie herzlich ein  von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

zum  Tag der offenen Tür 

 in die  Caritas - Tagespflege         Arche 
         Am Alten Weg 3    92655 Grafenwöhr                    Lernen Sie uns kennen, bevor Sie uns brauchen 

                

         

Tel. 09641/93 63 747

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben. Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten oder 
nach telefonischer Vereinbarung.
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 10:30 bis 13:00 
Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöffnet ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw. Diese Sachen 
werden zu sehr günstigen Preisen weiterge-
geben und der Erlös dient sozialen Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 09:00 – 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat

Nächster Samstags-
flohmarkt: 06.10.2017

Nähere Auskünfte  unter:
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen@hotmail.de

Gottesdienste
Gemeindehaus in Grafenwöhr
01.10. um 10.00 Uhr Gottesdienst
08.10. um 10.00 Uhr Gottesdienst
15.10. um 10.00 Uhr Gottesdienst
22.10. um 10. 00 Uhr Gottesdienst mit AM
29.10. um 10.00 Uhr Gottesdienst
Altöttingkapelle in Pressath
08.10. um 09.00 Uhr Gottesdienst
22.10. um 09.00 Uhr Gottesdienst mit AM
Gottesdienste in den Seniorenheimen
11.10. um 15.00 Uhr in Gmünd
18.10. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr
Kindertagesstätte
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
6.45–17 Uhr        Freitag 6.45–16.30 Uhr
03.10. Feiertag, geschlossen
15.10. um 10 Uhr Erntedank-Gottesdienst
17.10. um 17 Uhr Elternbeiratswahl
25.10. um 19 Uhr Laternen basteln I 
26.10. um 19 Uhr Laternen basteln II 
31.10.17 Feiertag, geschlossen
Seniorendienstagsclub
Fahrt am 17.10.2017 nach Nürnberg mit 
Besuch von Lebkuchen Schmidt. Abfahrt 
um 12.30 Uhr am Aldi-Parkplatz und den 
bekannten Haltestellen. Anmeldung und 
Information bei Frau Hößl, Tel. 2218.
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
am 15. Oktober um 10 Uhr im Gemeinde-
haus Grafenwöhr. Wir bitten um frische oder 
gerne auch haltbare Gaben für den Ernte-
dankaltar. Die Gaben werden hinterher dem 
Sozialen Laden übergeben. Vielen Dank!
Ökumenisches Taizégebet in Gmünd
Herzliche Einladung zum Taizégebet am 
Freitag, 20. Oktober um 19 Uhr in der Kirche 
in Gmünd. Zu diesem ganz besonderen Got-
tesdienst wollen wir die Kirche wieder in Ker-
zenlicht hüllen; wollen singen, beten, Stille 
halten und eintauchen in die stimmungsvolle 
Atmosphäre von Taizé. 
Reformationsfest am 31. Oktober 2017 in 
Neustadt am Kulm
Den Höhepunkt des Jubiläumsjahres anläs-
slich 500 Jahren Reformation begehen die 
evangelischen Christen der Kulmregion 
gemeinsam mit einem großen Festtag in 
Neustadt am Kulm. Beginn ist um 9.30 Uhr 

mit einem Festgottesdienst, parallel ist dazu 
Kindergottesdienst. Anschließend Bewir-
tung im Festzelt und Programm rund um die 
Kirche.

Austattung Kreativraum
Die Grund- und Mittelschule Grafenwöhr ist 
dabei, ihren Kreativraum auszustatten.
Wer hat zu Hause Nähmaschinen, Borten, 
Bordüren, Stoffe, etc. übrig?
Telefon: 09641-1712.
Schon im Voraus ein herzliches Danke-
schön, auch im Namen der Schüler.

Einladung zur 
Generalversammlug 2017 

Zur Generalversammlung des MGV 1890 
Grafenwöhr mit gemischtem Chor am Mitt-
woch, 15. November 2017 um 19.30 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel zur Post“, sind alle akti-
ven und fördernden Mitglieder hiermit herz-
lich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch   
 1. Vorsitzende
2. Lied
3. Totengedenken
4. Verlesung und Genehmigung des  
 Protokolls der Generalversammlung  
 vom 16.11.2016
5. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung  
 der Vorstandschaft
8. Bericht des Chorleiters
9. Mitgliederehrung
10. Grußworte der Ehrengäste
11. Wünsche und Anträge
12. Lied und Schlusswort 

Die Vorstandschaft
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Bürgermeister Edgar Knobloch und seine 
Amtskollegen aus den umliegenden 
Gemeinden empfi ngen im September im 
Grafenwöhrer Rathaus den neuen Vorsit-
zenden der Arbeitnehmervertretung am 
Truppenübungsplatz, Wolfgang Dagner, der 
die gute Zusammenarbeit fortführen möchte.
Mit ihm und Vertretern der Gewerkschaft 
ver.di besprachen sie die Situation der Zivil-
beschäftigten in Grafenwöhr, Vilseck sowie 
Hohenfels und tauschten sich über aktuelle 
und künftige erkennbare Entwicklungen 
aus. Vertreten waren auch die ehemaligen 
Betriebsvertretungsvorsitzenden Klaus Lehl 
und Pressaths Bürgermeister Werner Wal-
berer.
Mit Hans-Martin Schertl, Bürgermeister 
von Vilseck, diskutierten ver.di-Sekretärin 

Dagner folgt auf Lehl

Die besten Wünsche für eine blühende 
Zukunft des St. Michaels-Werk und der Stadt 
Grafenwöhr trug Staatsministerin Emilia 
Müller in das Goldene Buch der Stadt ein. 
Bei der Verleihung des  Signet „Bayern bar-
rierefrei – Wir sind dabei“ (lobte die Sozial-
ministerin die Entwicklung der Grafenwöhrer 
Einrichtung. 
Emilia Müller freute sich erneut nach 10 
Jahren am St. Michaels-Werk zu sein. 
Damals konnte sie als Europaministerin die 
internationale Zusammenarbeit der privaten 
Berufsschule würdigen. Als Staatsministerin 
für Arbeit und Soziales, Familie und Integra-
tion zeigte sie sich nun beeindruckt was in 
Punkto Barrierefreiheit und auch Inklusion 
an der Schule erreicht wurde. Bürgermei-
ster Edgar Knobloch würdigte auch als Auf-
sichtsratsmitglied des St. Michaels-Werk die 
persönliche Übergabe des Signets durch die 
Ministerin als besonderes Zeichen welches 
die Schule verdient habe. In  Studien würden 
oft nur die Übertritte an höherführende 
Schulen herausgestellt und die berufl iche 
Bildung vergessen. Im St. Michaels-Werk 
werde etwas für das Handwerk gemacht und 
sich um Jugendliche mit Schwächen geküm-
mert. Die Stadt sei stolz, so Edgar Knobloch, 
die Einrichtung zu haben. Im Jahr 1976 sei 
die Berufsschule mit 72 Schülern gestartet 
nun würden einschließlich der Einrichtung in 
Regensburg 863 Schüler das St. Michaels-
Werk besuchen. 

„Bayern Barrierefrei - wir sind dabei“ 
Staatsministerin Müller verleiht Auszeichnung an das St. Michaels-Werk

In das Goldene Buch der Stadt trug sich Staatsministerin Emilia Müller bei der Aus-
zeichnungsfeier des St. Michals-Werk ein. Über das Signet „Bayern barrierefrei“ 
freuten sich: Mantels Bürgermeister Dr. Stephan Oetzinger,(von links), stellv. Land-
rat Albert Nickl,  Geschäftsführender Vorstand Tassilo Heimberg, Schulleiter Peter 
Fleischmann, Bürgermeister Edgar Knobloch und Aufsichtsratsvorsitzender, Stadt-
pfarrer Bernhard Müller.  

Kathrin Birner und ver.di-Geschäftsführer 
Alexander Gröbner die Ausbildungssituation 

und die demografi sche Entwicklung bei den 
Zivilbeschäftigten.
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1698 wird in den Kirchenrechnungen „Die 
Dreifaltigkeitskapelle am oberen Tor“ zum 
ersten Mal aufgeführt bei der Angabe von 
Opferstockeinnahmen aus den Nebenkapel-
len.
Aus dem Jahre 1705 hat sich einem Inven-
tarverzeichnis über die „Capellen beim 
obern Thor“ erhalten, verfasst vom damali-
gen Pfarrer Wolfgang Sigl. Demnach befan-
den sich  in der Kapelle:  
1 gemahltes Bild der heyl. Dreyfaligkeit und
Maria Crönung repräsentierend
1 hilzernes Postament und solches Platt 
(= Altarblatt)
1 Leinentuch daryber mit Spizen
1 klein uf holz gemahlte Crönung Christi
1 langes Kniehpänckhl vorm Postament 
Viel underschiedliche Brieftäfelein 
(= Votivbilder)
1 beschlagener Opferstockt sambt Schloß 
und Schlüsel
1 hilzern beschlagener Zechschrein 
(= Opferstock)
Ist im Krieg zerschlagen worden (1701 – 
1714)
Der Geistliche überliefert, dass diese 
Kapelle -  es muss eine kleine Kapelle gewe-
sen sein, wenn nur ein Kniebänkl sich in ihr 
befand – während der Plünderung Grafen-
wöhrs 1703 sehr gelitten habe.  Das war die 
Zeit des Spanischen Erbfolgekrieges.
Diese Kapelle taucht während des 18. 
Jahrhunderts immer wieder in den Kirchen-
rechnungen  auf. Bei der Demolierung der 
überflüssigen Feldkapellen 1804 erwähnt 

Von der Dreifaltigkeitssäule am Gössenreuther Weg
Von Leonore Böhm

der damalige Bürgermeister Hegenmeyer 
diese Kapelle an der Amberger Straße.
1897 überliefert der damalige Pfarrer Josef 
Hofmann, dass eine Dreifaltigkeitssäule am 
Gössenreuther Weg gesetzt wurde.  Der 
Geistliche schreibt von einer Säule, aber 
das hat er bei der Wolfgangssäule auch 
geschrieben, die ebenfalls nicht rund, son-
dern ein Quader ist.

Die Mutter von Fanny Brunner sagte immer: 
„Mia hom an Keller (Felsenkeller) ba da Drei-
faltigkeit drassn“. Er befand sich da, wo das 
abgebrochene Meilerhaus stand, ein kleiner, 
etwa 10 m tiefer Keller. 
Die von Pfarrer Hofmann erwähnte Dreifal-
tigkeitssäule zeigt ein Foto von 1910 in dem 
Buch „Grafenwöhr – wie es war“. Eine Frau 
mit Buckelkorb ist darauf zu sehen. Drei Sol-
daten, die nach der Eröffnung des Übungs-
platzes nach Grafenwöhr gekommen waren, 
lagen im Gras und halten ein Totenbrett.  An 
einem hohen alten Baum hängen Totenbret-
ter noch in der quer angebrachten Weise, die 
in der Oberpfalz bis 1850 etwa üblich war. 
Der Text auf den Totenbrettern ist nicht mehr 
zu entziffern.
Die Totenbretter kannte Josef Stopfer von 
Gössenreuth noch, geboren 1904. 

Wenn man das Bild des Steinmals mit der 
Lupe betrachtet, ist einwandfrei eine Krö-
nung Mariens zu sehen: rechts steht Gott 
Vater, links Gott Sohn, Maria kniet in der 
Mitte. Die Heiliggeisttaube ist nicht mehr 
auszumachen. Sie müsste oberhalb Marias 
schweben, wie das bei Marienkrönungen 
allgemein so ist. Damit hatte Anni Brunner 
recht, wenn sie sich erinnerte, dass das alte 
Bild eine Mariendarstellung war. 
Anna Brunner erzählte auch, geb. 1920, 
dass ihre Familie diesen Stein immer für die 
Flurprozession schmückte. 
Im Jahre 1991 malte Albert Hößl ein Bild 
von der Muttergottes mit Kind. Seit dem Jahr 
2004 ist dieses Bild im Prozessionsbildstock 
eingebunden.

Foto: Reinhold Böhm, Aufnahme 20.9.17

Beim Flugplatz 6 - 92655 Grafenwöhr - Tel. 09641-92 43 05 - www.ikuba-dobmann.de

Besuchen Sie unsere
Ausstellung
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Theatergruppe begeisterte 
mit dem 

“Keuschen Lebemann”
Das Wetter hatte sich extra für die zwei 
Auff ührungen Ende Juli versommerlicht, so 
dass sich die Kath. Theatergruppe auf der 
Naturbühne am Schönberg nach einer zehn-
jährigen Pause wieder auff ühren konnte. Zu 
sehen gab es das Stück von Ernst Bach und 
Franz Arnold: „Der keusche Lebemann“. 
Gerty (Lisa Speth), die junge moderne Frau 
mit Großstadterfahrung und Tochter des 
Fabrikanten Julius Seibold (Michael Birner) 
und seiner Frau Regine (Lisa-Marie Specht), 
hat sich in München, wo sie „fl eißig vor sich 
hin studiert“, den Tennisspieler Heinz Fellner 
(Lukas Braun) angelacht, der nichts Besse-
res zu tun hat, als das Geld seines reichen 
Vaters auszugeben. Als Diener Johann (Flo-
rian Danninger) die heimgekehrte Tochter 
samt Tennisspieler hereinlässt, ist Seibold 
nicht begeistert. Seine Pläne für sie sehen 
anders aus. Er möchte, dass sein Mitarbei-
ter Max Stieglitz (Felix Wolf) sein Nachfolger 
in der Firma und sein Schwiegersohn wird. 
Stieglitz jedoch lebt jenseits von Gut und 
Böse, und die Tatsache, dass Frauen Röcke 
tragen und Männer Hosen, ist für ihn der ein-
zige Unterschied zwischen den Geschlech-
tern. Um diesen - auch geistig nicht sehr 
regen - Mann für seine Tochter interessant 
zu machen, erfi ndet Seibold eine Liebschaft 
zwischen seinem Kompagnon und der 
Schauspielerin Ria Ray (Kerstin Fröhlich). 
Die Sache scheint zu gelingen, denn als 
„keuscher Lebemann“ ist er für die Frauen 
interessant. Auch zwei Freundinnen von 
Gerty, die Stefanie Lacher und Sophia Speth 
spielen, sind neugierig auf ihn geworden. Da 
taucht die Schauspielerin im Ort auf, beglei-
tet von ihrem eifersüchtigen Verlobten (Ste-
phan Wolf), und das Lügengebäude stürzt in 
sich zusammen. Allerdings gibt Seibold nicht 
auf: Eine neue Lüge soll die beiden „Lebe-
männer“ wieder ins rechte Licht rücken. 
Nach einem Auf und Ab gibt es am Ende nur 
glückliche Paare.  Die Rollen im Stück waren 
perfekt besetzt und die Laienschauspieler 
brillierten allesamt. Das Publikum dankte mit 
viel Applaus. Auch das extra angefertigte 
Bühnenbild mit Darstellung einer Innenku-
lisse was ein farbiger Blickfang.  Wer möchte, 
kann die Theatergruppe beim schon bald 
anstehenden Mitmach-Krimitheater erleben. 
Zum Redaktionsschluss gab es zwar nur 
noch wenige Karten, doch ein Versuch unter 
09641/7202 ist es wert. Näheres auch unter 
www.theatergruppe-grafenwoehr.de 

Fußpfl ege und Kosmetik
Gabriele Schwindl, 
Untere Torstraße 11, 92655 Grafenwöhr
0170 / 73 41 761 , 09641 / 92 62 569

Fußpflege 18,- €

Spa Fußpflege 27,- €
(Fußpflege, Peeling, Massage)

Luxus Fußpflege 37,- €
(Fußpflege, Peeling, Paraffin, Massage)

Lassen Sie sich von 
weiteren Angeboten verwöhnen!
Ab sofort stehe ich Ihnen für Terminvereinbarungen zur Verfügung.

Unterschenkelenthaarung 15,- €

Achselenthaarung 10,- €

Oberlippe enthaaren 5 ,- €

Weinabend
Der TSV Gmünd lädt herzlich zum Wein-
abend, am Samstag den 28. Oktober 2017, 
ins „Haus der Vereine“ nach Gmünd ein. 
Neben erlesenen Rot- und Weißweinen 
bietet sich den Freunden des edlen Reben-
saftes auch ein delikates Schmankerl-Buf-
fet. Für die musikalische Umrahmung des 
Abends konnten erstmals die drei Vollblut-
musiker „D’ Juxer“ engagiert werden. Beginn 
19 Uhr. Einlass 18.30 Uhr. Preis pro Person 
13 Euro (Buff et incl. Musikbeitrag).
Anmeldung erforderlich bis spät. 14. Okto-
ber bei Markus Schatz, Tel. 09641-931981 
o. 0170-9882028.

03.10.2017 Herrn GERHARD GÖRLICH 
 zum 70. Geburtstag
14.10.2017 Frau HEDWIG DEUBZER
 zum 90. Geburtstag
22.10.2017 Herrn JEFFREY GREEN 
 zum 70. Geburtstag

zum 60. Ehejubiläum:
04.10.2017 HAMMER FRIEDRICH   
 und ANNELIESE
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Lessons
Creative Art Fundamentals

Studio  Atelier

www.caf-artlessons.comwww.caf-artlessons.com

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4 | 92655 Grafenwöhr | Tel. 09641-1624 | Mobil 0172-8309237

Am 1. September 2017 hat für Sebastian 
Hering und Marcel Rebitz ein neuer Lebens-
abschnitt begonnen. Zum Start ins Berufs-
leben begrüßten Bürgermeister Edgar 
Knobloch und Gerhard Maier die neuen 
Auszubildenden der Stadtwerke Grafenwöhr 
und wünschten Ihnen viel Erfolg beim Erler-
nen Ihrer verantwortungsvollen Berufe.

Neue Auszubildende bei den Stadtwerken Grafenwöhr

Sebastian Hering wird zur Fachkraft für 
Wasserversorgungstechnik ausgebildet 
und Marcel Rebitz erlernt den Beruf der 
Fachkraft für Abwassertechnik. Die beiden 
Neuen werden fachlich betreut von Wasser-
meister Günter Rauh und Abwassermeister 
Erwin Prölß.

Von links nach rechts: Bürgermeister Edgar Knobloch, Erwin Prölß, Marcel Rebitz, 
Sebastian Hering, Günter Rauh, Gerhard Maier

Trauerseminar 
Infoabend – Wege durch die Trauer

Am Dienstag, den 03.10.2017 um 19.00 
Uhr laden wir zum Infoabend für das neue 
Trauerseminar ein. Dieses setzt sich aus 10 
Treff en zusammen. Zeit, Ort und Zusam-
mensetzung des Trauerkreises bleiben bis 
zum Ende des Seminars gleich. Nur so ist 
die gegenseitige Vertrauensbildung in der 
Gruppe möglich.
Mit diesem Seminar möchten wir Trauernde 
begleiten in Gruppenarbeit Wege durch ihre 
Trauer zu fi nden. Ein wesentliches Ziel ist 
auch, sich gegenseitig zu schützen und über 
die Gruppe hinaus vielleicht auch Kontakte 
zu halten.
Alle Gespräche unterliegen der Schweige-
pfl icht für Teilnehmer und Leitung.
Anmeldung bei Frau Hildegard Haupt, Tel.: 
3148.

Oktoberrosenkranz
Am Montag, den 09.10.2017 fi ndet um 
18.30 Uhr der Oktoberrosenkranz statt. Im 
Anschluss sind alle Mitglieder zu einem 
gemütlichen Abend in den kleinen Saal des 
Jugendheims eingeladen.

Trauercafé
Am Dienstag, den 10.10.2017 ist um 14.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal Zusammen-
kunft der Teilnehmer am Trauercafé

Seniorenfahrt 
Am Mittwoch, den 11.10.2017 führt uns die 
Seniorenfahrt in die Fränkische Schweiz. 
Am Vormittag besuchen wir Schamels  
Meerrettichmuseum. Dort erfahren wir Inter-
essantes über den Anbau des Meerrettichs 
sowie seine Verarbeitung früher und heute. 
Am Nachmittag machen wir Halt bei einer 
Obstbrennerei.
Abfahrt ist um 9.00 Uhr an den bekannten 
Haltestellen.
Anmeldung bei Frau Hildegard Haupt, Tel.: 
3148

Kreativtreff
Zum Kreativtreff  laden wir am Montag, den 
30.10.2017 wieder herzlich ein. In Gemein-
schaft jahreszeitliches Basteln sowie der 
Erhalt von Brauchtum stehen im Vorder-
grund.
Beginn: 19.00 Uhr im kleinen Jugendheim-
saal.
Anmeldung bei Doris Baumann, Tel.: 929947
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Der Segelflugverein Grafenwöhr gratuliert 
seinem jüngsten aktiven Mitglied Christian 
Schröfl zur souverän bestandenen prakti-
schen Prüfung für die Segelfluglizenz. Der 
15jährige Gymnasiast aus Erbendorf flog 
die beiden geforderten Prüfungsflüge mit 
dem Schulungs-Doppelsitzer „ASK 21“ und 
Prüfer Werner Schwanitz vom Luftamt Nord-
bayern aus Nürnberg. Er hat damit die Schu-
lung im Verein erfolgreich abgeschlossen. Er 
wird sein Hobby Segelfliegen ab der näch-
sten Flugsaison 2018 auf dem Segelflugge-
lände in Erbendorf ausüben.
Der sehr motivierte Flugschüler Christian 
Schröfl ist der erste Flugschüler in der Ver-
einsgeschichte, der bisher die Segelflugaus-
bildung vor dem 16. Lebensjahr abschließen 
konnte. Seine neue Segelfluglizenz wird er 
aber erst mit dem Erreichen des 16.Lebens-
jahres im Februar nächsten Jahres von der 
Luftfahrtbehörde ausgehändigt bekommen.  
Verantwortlich Segelfliegen darf man in 
Europa und Deutschland damit zwei Jahre 
früher als verantwortlich Autofahren. 
Im Sommer 2015, also mit 13 Jahren , hat 
Christian die Segelflugausbildung auf dem 
Flugplatz in der Schweißlohe begonnen. 
Der Dank der Verantwortlichen beim Segel-
flugverein geht an dessen Eltern, die ihren 
Sohn den ehrenamtlichen Fluglehrern seit 
zwei Jahren bis zu seiner jetzt erfolgrei-

Der Segelflugverein Grafenwöhr gratuliert seinem 
jüngsten aktiven Mitglied Christian Schröfl

chen Abschlussprüfung anvertraut haben. 
Die Förderung des Luftsports, speziell die 
Jugendarbeit, ist das satzungsgemäße Ziel 
des Segelflugvereines. Der Werdegang von 
Christian Schröfl ist damit ein sehr gelunge-
nes Beispiel, wie eine erfolgreiche Jugend-
arbeit im Verein aussehen kann.
Im Sommer 2016 ist Christian Schröfl erst-
mals alleine im Segelflugzeug über seiner 
Heimatstadt Erbendorf geflogen. Im folgen-

Von links Fluglehrer Aleksander Umov, Christian Schröfl, Prüfer Werner Schwanitz 
und Ausbildungsleiter Segelflug Gerhard Döhrling

den Winter hat er den vorgeschriebenen 
Theorieunterricht fleißig besucht. Es folgte 
die erfolgreich abgelegte Theorieprüfung 
Segelflug beim Luftamt Nordbayern in Nürn-
berg. In der Saison 2017 wurde er jetzt bis 
zur praktischen Prüfungsreife fertig ausge-
bildet. 
Die Fliegerkameraden der Erbendorfer 
Flugsportgemeinschaft wünschen Christian 
Schröfl allzeit guten Flug und viele schöne 
Flugerlebnisse bei seiner Leidenschaft des 
Segelfliegens. 
Wer möchte ihm als Segelflugschüler nach-
folgen? Infos dazu jederzeit über die Home-
page der Flugsportgemeinschaft Steinwald  
www.fsg-steinwald.de

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee, 

Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 9.00-12.00 

14.00-18.00 Uhr, 

Sa. 9.00-12.00 Uhr, 

Di. nachm. geschlossen

 

Fröhlich          

GmbH

Gardinenfabrikation

95519 Vorbach - Bahnhof

www.froehlich-gardinen.de

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren
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Viva Espagna!
Spanien das Land der Sonne, der Dichter 
und Gourmets. Ein Land mit vielen Facetten  
und reichlich Geschichte, die es zu entdek-
ken gibt.
Wir laden herzlich zu unserer 3. kulinarisch-
musikalischen Reise in die Stadtbücherei St. 
Michael ein. Lassen Sie sich wieder verwöh-
nen mit reizvollen Klängen des Gitarrenen-
sembles der Musikschule Vierstädtedreieck, 
Tapas und natürlich Leseempfehlungen rund 
um die iberische Halbinsel. 
Weitere Info unter 
www.buecherei-grafenwoehr.de 
Beginn: 19.30 Uhr, Eintritt frei. Platzreservie-
rung über: info@buecherei-grafenwoehr.de 
oder Tel.09641/929947 

“Berlin 
Weihnachtsshoppen“

Entdecken Sie Berlin in Eigenregie
Es lädt ein die Reservistenkameradschaft 
Grafenwöhr
Wann: 02.12.17-3.12.17
Samstag: Abfahrt von Grafenwöhr am Mari-
enplatz um 05:00 Uhr direkt nach Berlin. 
Ankunft am Alexanderplatz um ca.12:00 Uhr. 
Shoppen im ALEXA bis 15 00 Uhr. Danach 
Zimmerbezug im Hotel.  Der Abend steht zur 
freien Verfügung. Musical etc. 
Sonntag: nach dem Frühstück um 10:30 Uhr 
Stadtrundfahrt und danach zwei Stunden zur 
freien Verfügung. Im Anschluß Heimreise.
Leistungen: Übernachtung mit Frühstück im 
IBIS Hotel, Busfahrt und Stadtrundfahrt.
Preis: 89 € p.P. im DZ
Preis: 121 € p.P.im Einzelzimmer
Bitte um Überweisung des Betrags mit 
Namen auf folgendes Konto:
Reservisten Grafenwöhr Reisekonto
IBAN:DE46753519600302188172
Bei kurzfristiger Absage kann der Fahrpreis 
nicht erstattet werden.
Meldeschluss ist der 16.10.2017
Es sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen. Anmeldung bei Roland Müller 
unter 0170/3521296 

Jugendrotkreuz-
Gruppenstunden

„Im Oktober fi nden die Jugendrotkreuz-
Gruppenstunden an folgenden Terminen 
statt:
- Samstag, 07.10.2017 
- Samstag, 21.10.2017 
Die Gruppenstunden sind jeweils von 09.30 
Uhr bis 10.30 Uhr im BRK Haus (Ludwig-
Schmidt-Straße 4).
Interessierte Kinder und Jugendliche sind 
recht herzlich eingeladen.
Bei Fragen  stehen wir gerne zur Verfügung
Kontakt: jugendrotkreuz-grafenwoehr@gmx.de“

Englisch Auffrischung und 
Konversation - Refresher 

Course A2
Gerhard Götzl
Lehrwerk: 
„Brush up A2 – English Refresher“ (Kurs- 
und Arbeitsbuch)
Hueber Verlag
Alle, die ihre Englischkenntnisse in ent-
spannter Atmosphäre und ohne zeitlichen 
Druck auff rischen oder dazulernen wollen, 
sind herzlich willkommen.
Nach dem „gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmen für Sprachen“ bedeutet 
Niveau A2 den Besitz grundlegender Kennt-
nisse und die Fähigkeit zu elementarer Spra-
chanwendung. 
Dies bedeutet, es werden keine fortgeschrit-
tenen Kenntnisse benötigt.
Lerntempo und Schwierigkeitsgrad werden 
der Lerngruppe angepasst.
Inhalte: Auff rischung von Wortschatz und 
Grammatik. Erweiterung des Wortschatzes 
durch Lesetexte.Training kurzer Gespräche 
über verschiedene Lebensbereiche und zu 
aktuellen Themen.
Ziele:   Festigung des Gelernten und Über-
windung von Sprachhemmungen. 
Dienstag, 10. Oktober 2017, 19.00 – 20.30 
Uhr, 10 Abende, Altes Grundschulgebäude 
Grafenwöhr, Raum 22, I. Stock
58 Euro ab 8 TN, die Gebühr für das Lehr-
buch ist nicht in der Kursgebühr enthalten.

43 Int. Wandertag 
in Grafenwöhr

Am 14 & 15. Oktober veranstalten die 
Wanderfreunde die 43. Internat. Wander-
tage.
Start ist am Samstag von 7.00 – 13.00 Uhr 
und am Sonntag von 7.00 -11.00 Uhr.
Es wurden dieses Jahr wieder 2 Strecken 
durch die schöne Herbstlandschaft rund um 
Grafenwöhr ausgesucht. Die 5 km Strecke 
führt vom Jugendheim zum Bierlohwei-
her. Hier ist die Verpfl egung und Kontrolle, 
der Rückweg geht über das Schützenheim  
zurück zum Jugendheim. Die 10 km Strecke 
führt nach Gmünd zum Haus der Vereine, 
wo sich die Brotzeitstelle mit Kontrolle befi n-
det und zurück durch den Wald Richtung 
Waldbad weiter zum Jugendheim.
 Das Team um 1. Vorstand Hans Schilling 
hoff t auf rege Beteiligung der Grafenwöhrer 
Bevölkerung, wobei auch die Nordic Walking 
Fans eingeladen sind. Die Ehrung für die 
stärksten Gruppen fi ndet am Sonntag um 
10:30 Uhr statt. Für Speisen und Getränke 
ist gesorgt. Wir hoff en, dass der Schirmherr 

1.Bürgermeister Edgar Knobloch seinen 
guten Draht nach Oben nützt und den Wan-
derern schönes, trockenes Wanderwetter 
beschert.
Am Freitag fi ndet wieder der Schulwander-
tag der Amerikanischen Schule statt. Die 
Wanderfreunde freuen sich, dass die Gra-
fenwöhrer Grund/Mittelschule  sich auch 
wieder beteiligt.
Wir wünschen allen Schulkindern ein trock-
nes und spätsommerliches Wanderwetter
Wanderungen im Monat Oktober
01. / Ursensollen DJK Ursensollen
07. / 08. Weißenbrunn TSV Weißenbrunn
07. / 08. Röttenbach WF Röttenbach
07. / 08. Regenstauf WF Regenstauf
14. / 15. Grafenwöhr WF Grafenwöhr
21. / 22. Heroldsberg WF Heroldsberg
29. Heilsbronn Kloster Wanderer
30. Langenzenn  Alte Veste Zirndorf 

November  
01. Langenzenn Alte Veste Zirndorf 
 

Wichtiger Hinweis
Alle Helfer werden gebeten sich am Don-
nerstag den 12. Okt. am Jugendheim ein-
zufi nden. Beginn  13:00 Uhr. Es wird die 
Grillbude aufgebaut und der Saal im Jugend-
heim eingeräumt.
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VdK-Außensprechtag 
Nächster Sprechtag ist am Dienstag, 10. 
Oktober 2017 von 10.30 bis 12.00Uhr 
Marienplatz 24 (Eingang Polizei). Die Bera-
tung erfolgt durch Kreisgeschäftsführer 
Siegmund Bergmann.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag, Mittwoch, 
04. Oktober 2017 im „Neue Welt Kino-
Center“ Weiden“. Gezeigt wird die 4. Krimi-
komödie „Griessnockerlaffäre“ um den 
niederbayerischen Polizisten Franz Eberle 
(Sebastian Bezzel). Beginn 10.00 Uhr. Ein-
tritt 3,50 Euro bei freier Platzwahl. 

Heizölsammelbestellung
Die Interessensgemeinschaft führt wieder 
eine Heizölsammelbestellung durch. Rück-
meldungen bis spätestens 13. Oktober 
an Siegfried Schieder unter Tel. 655 oder 
0160/95854385.

�������������
��������������

Kleinanzeigen
In Grafenwöhr zu verkaufen
 Ein Einfamilienhaus mit Anbauhaus.  
 Das Parkgrundstück hat 4750 qm, darauf  
 2 Häuser und zwei Doppelgaragen,  
 jedes Haus hat 210 qm Wohnfläche und  
 zusätzlich Nutzfläche. Es ist geeignet für  
 zwei Familien oder gewerblich nutzbar.
Näheres = Telefon Nr. 09241 - 1626

Deutscher Bienenhonig
 verschiedene Sorten aus eigener Her- 
 stellung zu verkaufen
Tel. 0151/57565125

Zu vermieten
 Ab 01.12.2017 87 qm Wohnung 1. OG
 4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, Keller- 
 raum, Garage
Tel. 09641/3532

Suche Wohnung
 3 Zimmer, EBK und Garten in Grafen- 
 wöhr oder Umgebung, 
 Miete bis 550,- € warm
schriftl. Angebote an Druckerei Hutzler Nr.: 10/1

Zu vermieten
 Studiowohnung 110 m², 4 Zimmer, Küche, 
 Bad, Garage, ab 01.12.2017
Tel. 09641/2604

Zu vermieten
 Für Handwerker, Gewerbetreibende und 
 Hausmeisterdienste geeignet;
 Werkstätte, Lagerräume, Büro in Grafw. 
 ab 01.01.2018, insg. 119,40 qm
Tel.: 09641/1427

Zu verkaufen
 Turnier-Tisch-Tennis-Platte,   
 Marke: Imperial Bundesliga, zweiteilig 
 fahrbar, sehr guter Zustand mit   
 Netzgarnitur
Tel.: 09641/1427

TÜV für Ihr Fahrzeug
 jeden Dienstag ab 7 Uhr.
AUTOERTL GmbH Tel. 09641 / 413

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 21. Oktober 2017
 für Anzeigen 23. Oktober 2017
Nächster Erscheinungstag:
 02. November 2017

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.
de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

Oktober 2017
01 So = F
02 Mo = B
03 Di = C
04 Mi = D
05 Do = E
06 Fr = F
07 Sa = A
08 So = C
09 Mo = D
10 Di = E
11 Mi = F
12 Do = A
13 Fr = B
14 Sa = D
15 So = E
16 Mo = F

17 Di = A
18 Mi = B
19 Do = C
20  Fr = E
21 Sa = F
22 So = A
23 Mo = B
24 Di = C
25 Mi = D
26 Do = F
27 Fr = A
28 Sa = B
29  So = C
30  Mo =  D
31  Di = E

Ronny Scha�arzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@scha�arzik-trockenbau.de 
www.scha�arzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579
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Der Veranstaltungskalender für Oktober 2017 ist bestens gefüllt
Der Monat Oktober hat eine Vielzahl von Veranstaltungen
01.10. Sin Falta - Herbstkonzert
01.10. Kath. Pfarrgemeinde - Erntedankfest
05.10. SPD/AsF - offener Frauen-Stammtisch „Roter Donnerstag“
06.10. Kolpingsfamilie - Va-Ki-Wochenende in Lambach
07.10. Kolpingsfamilie - Kirwakuchenbacken TP 13 Uhr Spatzennest
09.10. Kath. Frauenbund - Oktoberrosenkranz
10.10. Kath. Frauenbund - Trauer-Cafe
10.10. VdK Ortsverband - Aussensprechtag
11.10. Kath. Frauenbund - Studienfahrt Senioren
13.10. Kolpingsfamilie - Bezirkszoiglfahrt Windischeschenbach
13.10. CSU-FU-JU - Zoigl-Kirwa im Jugendheim
13.10. Fotofreunde Eschenbach-Grafenwöhr - Bild des Monats  Hotel Rußweiher
14. - 15.10. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Königs- und Preisschießen
14.10. Wanderfreunde - 43. IVV Wandertag
15.10. Wanderfreunde - 43. IVV Wandertag
17.10. Evang. Kirchengemeinde - Seniorendienstagsclub
18.10 Musikverein „Klingende Töne“ - Generalversammlung
19.10. Kath. Frauenbund - JF: Farb- und Typberatung
20.10. Kath. Pfarrgemeinde - Taize´Gebet in Gmünd
21.10. Kolpingsfamilie - Bay. Abend mit Vortrag von Clara Pappenberger
21.10. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Königsproklamation
28.10. TSV Gmünd - Weinabend
30.10. Kath. Frauenbund - Kreativtreff
31.10. Kath. Theatergruppe - Krimidinner 2017

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch..
Gerhard Mark,
Stadtverbandsvorsitzender  




